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Fröhliche 
Weihnachten!

Auf die Plätze, fertig,...

„Wir wünschen Ihnen besinnliche Augenblicke, 
ein stimmungsvolles Weihnachtsfest sowie 
einen guten und gesunden Start in das neue 
Jahr!“

Ihr Bürgermeister Peter Groiß, 
Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger, 
Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer, 
die Stadt- und Gemeinderäte sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtgemeinde und aller städtischen 
Einrichtungen. 

... LOS! Die Aktivrunde am Spitzberg lockt mit 

vielfältigem Bewegungsangebot und Übungen 

für jedermann. Ausprobieren lohnt sich. 

Erfahren Sie mehr auf Seite 26
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www.attnang-puchheim.atMein Leben. Von A bis P.

Attnang
Puchheım

Frohe Festtage!

365 NEUE SEITEN
12 NEUE KAPITEL

Frohes neues Jahr wünscht
Euch Bürgermeister Peter Groiß
und das Team der Stadtgemeinde.

Es liegt an uns was
wir daraus machen!
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Ich beginne meinen Bürgermeisterbrief mit einem Thema, das so Mancher schon 
nicht mehr hören will. Die Corona-Pandemie ist allgegenwärtig und das in einem 
Ausmaß, das wir uns vor einem Jahr wohl nicht hä�en vorstellen wollen. 

Besorgniserregend stark sind die Zahlen der Infizierten und der hospitalisierten 
Erkrankten angestiegen. Besorgniserregend aufgeheizt ist die Stimmung zwischen 
Befürwortern und Gegnern – mitunter spalten sich hier Freundscha�en oder gar 
Familienbande. Besorgniserregend schwer ist es für die Wirtscha� im Lockdown mit 
dem Onlinehandel zu konkurrieren, besonders jetzt in der Vorweihnachtszeit. Und 
besorgniserregend für mich ist zu all diesen Punkten die Leichtsinnigkeit, mit derer 
sich manche über alles hinwegsetzen. 

Die Stadtgemeinde versucht ganz bewusst, gegenzusteuern gegen den Lockdown-
Frust, gegen die au�eimende trübe Stimmung und gegen die Hoffnungslosigkeit, 
die so mancher sicher zeitweilig spürt. Wir suchen das Verbindende. So lebe ich es 
in meinem Wirken täglich vor, so appelliere ich an die Menschen unserer schönen 
Stadt und so tut es die Stadtgemeinde in ihrer Arbeit und in den Zeichen, die sie 
setzt. 

Eines dieser Zeichen: Das Amtshaus ist auch heuer festlich geschmückt und erst-
mals werden einige Fenster abends von Sternen hell erleuchtet. 

Das Licht dieser Sterne soll ein kleines Zeichen für alle Vorbeigehenden sein: 
Weihnachten ist nicht nur Konsum und Feiern auf Adventmärkten, Weihnachten 
kann auch eine Einstellung sein. Ein Gedanke. Ein Sich-Bewusst-Machen des 
Guten, ein Anruf bei lieben Menschen, der Du� selbstgebackener Kekse, ein 
Spaziergang durch unsere wundervolle Natur. Oder eben ein Stern im Fenster 
eines öffentlichen Gebäudes der sagen will: wir sind füreinander da. Wir sind für 
dich da. Und auch in schweren Zeiten halten wir zusammen. 

Ich wünsche Ihnen schöne Momente und die Kra�, sich auf das Gute zu besinnen. 
Ich wünsche mir, dass die Menschen in unserer Stadt sicher und gesund durch die 
Feiertage und ins neue Jahr kommen. Und uns allen wünsche ich, dass das neue 
Jahr Gemeinsamkeit, Freude und Gesundheit mit sich bringt. 

Frohe Weihnachten!

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

PS.: Wenn die Corona-Bestimmungen es ermöglichen, darf ich Sie gemeinsam mit 
der 1. OÖ. Hubertusmusik und der Eisenbahner Stadtmusik wieder zum Weihnachts-
blasen am Rathausplatz einladen. Ich freue mich darauf, Sie am Sonntag, den 19. 
Dezember um 18.00 Uhr bei dieser stimmungsvollen Tradition wiederzusehen! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@a­nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Der Sozialausschuss hat auch heuer wieder beschlossen, 
einkommensschwache Haushalte zu unterstützen (vor-
behaltlich der Zustimmung des Gemeinderats). 

Anträge können bis Mi� e April gestellt werden und alle 
rechtzeitig eingegangenen Anträge werden behandelt. 
Sie müssen also nicht gleich zu Beginn der Frist ins 
Stadtamt kommen. Wir bi� en um Terminvereinbarung. 

Nähere Informationen (zB. Voraussetzungen, nötige Ein-
kommensnachweise und Höhe der sozialen Unterstützung) 
erhalten Sie auf der Webseite der Stadtgemeinde: einfach 
in die Suchfunktion „Soziale Unterstützung“ eingeben und 
PDF durchlesen. 

Die Einkommensgrenze leitet sich aus der Regelung für 
den Heizkostenzuschuss des Landes Oö ab. 

Übrigens: Die Ansuchen für die Soziale Unterstützung 
sind zeitgleich mit dem Ansuchen um einen Heizkosten-
zuschuss (Förderung des Landes Oö. für einkommens-
schwache Haushalte) abzugeben. 

Terminvergabe

Bei Fragen und zur Terminvereinbarung: 
Sozialreferat, Gertraud Glaser 

07674 / 615-24

Soziale Unterstützung
TERMIN VEREINBAREN Christbaum-Entsorgung am 10.1.2021

Am Montag, 10. Jänner können Sie Ihre ausgedienten 
Christbäume bequem zuhause abholen lassen. 

Stellen Sie Ihren Christbaum bi� e erst kurz vor dem 
Abholtermin an den Straßenrand vor Ihrem Grundstück. 
Der Christbaum wird dann mit einem Presswagen ab-
geholt und auf der Kompostieranlage verarbeitet.

Bi� e achten Sie gut darauf, dass keine Reste Ihres 
Baumschmuckes mehr in den Ästen hängen (Lame� a, 
Schmuck aus Metall oder Kunststoff , Christbaumhaken).
Derart behängte Bäume können nicht mitgenommen 
werden! 
Zu einem späteren Zeitpunkt hinausgestellte Weihnachts-
bäume werden ebenso nicht mehr abgeholt!

So schön sie auch sind, die Packerl unter dem Weih-
nachtsbaum verursachen auch eine Menge Müll. Der 
Bezirksabfallverband empfi ehlt: „Geschenke verpackt 
in Sto�  aschen, Stoff servie� en, Tüchern, selbst-
bemalten Schachteln oder Körben individualisieren 
Ihre Geschenke.“

Für die Zeit nach den Feiertagen schon jetzt der Hinweis: 

Lame� a, Girlanden, Spritzkerzen oder kapu� e Christ-
baumkugeln gehören in den Restmüll. Geschenkpapier 
und Kartons bi� e GEFALTET ins Altpapier. Größere Mengen 
Kartons bringen Sie direkt ins Altstoff sammelzentrum. Auch 
Kunststoff e und Styropor, Spraydosen, Ba� erien, Akkus, 
Elektrogeräte und Kerzenreste gehören ins ASZ. 

Abfallarmes Christkind

Eigentümer müssen darauf achten, dass alle dem 
öff entlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege, die nicht mehr als 3m entfernt sind, einschließlich 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenscha�  in der 
Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Gla� eis 
bestreut sein müssen. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1m zu säubern und zu 
bestreuen. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt diese Verpfl ichtung für einen 1m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten.

Die Eigentümer haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. Das Ablagern von Schnee auf der Straße ist 
ohne gesonderte Bewilligung der Behörde verboten! 

Winterdienst und Schneeräumung

Bezirksbehörden warnen vor 
Gefl ügelpest-Risiko
Die Bezirkshauptmannscha�  hat uns ersucht, Sie auf 
das Folgende aufmerksam zu machen: 

In Europa breitet sich seit Mi� e Oktober die Gefl ügelpest 
immer mehr aus. Am 25.11. hat die AGES den ersten Fall in 
einer kleinen Hühnerhaltung in Fischamend bestätigt. In 
Oberösterreich trat die Gefl ügelpest zuletzt im Frühjahr 
2021 auf, ebenfalls in einem Kleinbetrieb. 

Der gesamte Bezirk Vöcklabruck wurde als Gebiet mit er-
höhtem Gefl ügelpestrisiko deklariert, was zur Folge hat, 
dass für Betriebe ab 350 Stück Gefl ügel Stallhaltungs-
pfl icht besteht. Für Betriebe unter 350 Stück Gefl ügel 
gibt es Ausnahmen, die da etwa lauten: 

• getrennte Haltung von Enten und Gänsen zu 
anderem Gefl ügel

• für Ausläufe soll das darin befi ndliche Gefl ügel vor 
dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt werden

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem 
Erreger der Gefl ügelpest ist bei der BH anzuzeigen.   
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POLITIK. VON A BIS P
AUSSCHÜSSE DES NEUEN GEMEINDERATS 2021-2027:

Gemeinderat

In der Konstituierenden Gemeinderatssitzung am 4. November wurde der neue Gemeinderat formell angelobt. Die 37 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte setzen sich aus Mandatar*innen der SPÖ, ÖVP, FPÖ und GRÜNEN zusammen. 
Aus ihrem Kreis wurden die Ausschüsse der Stadtgemeinde und der Stadtrat bestellt. 

Prüfungsausschuss: 

Obmann: GR Mag. Stefan Bardeck, GRÜNE
Obmann-Stv.: GR Alois Balog, FPÖ

Sachbearbeiterin: Cornelia Fö�inger,     07674/615-42, 
foe�inger@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Sport & Gesundheit: 

Obmann: Vbgm. Konsulent Ernst Ennsberger, SPÖ
Obmann-Stv.: GR Franz Pohn, SPÖ

Sachbearbeiterin: Ingrid Lehner,     07674/615-14, 
lehner@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Bildung, Integration, 
örtliche Sicherheit & Katastrophenschutz: 

Obmann: StR Mario Mayringer, FPÖ
Obmann-Stv.: GR Sandra Oberndorfer, FPÖ

Sachbearbeiterin: Elisabeth Nussbaumer,     07674/615-32, 
nussbaumer@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Umwelt, Mobilität & 
Energie: 

Obfrau: StR DI Dagmar Thaller, GRÜNE
Obfrau-Stv.: GR Nicole Kapeller, SPÖ

Sachbearbeiter: MMst. Alois Lasinger,     07674/615-34, 
lasinger@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Verkehr, Straßen, 
Wasser & Kanal: 

Obmann: StR Alois Nagl, ÖVP
Obmann-Stv.: GR Alfred Tissot, ÖVP

Sachbearbeiterin: Ing. Isabella Rothauer,      07674/615-54, 
rothauer@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Finanzen: 

Obmann: Bgm. Peter Groiß, SPÖ
Obmann-Stv.: Vbgm. Kons. Ernst Ennsberger, SPÖ

Sachbearbeiterin: Cornelia Fö�inger,      07674/615-42, 
foe�inger@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Kultur: 

Obfrau: StR Christine Fellinger, FPÖ

Sachbearbeiterin: Ingrid Lehner,     07674/615-14,
lehner@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Jugend-, Kindergarten-, 
Sozial- & Seniorenangelegenheiten: 

Obfrau: StR Renate Kerschbaummayr, SPÖ
Obfrau-Stv.: GR Nicole Kapeller, SPÖ

Sachbearbeiterin: Gertraud Glaser,     07674/615-24,
glaser@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Bau-, Planungs- & 
Wohnungswesen: 

Obmann: StR Dietmar Kapeller, SPÖ
Obmann-Stv.: GR Ing. Kadir Arslan, SPÖ

Sachbearbeiter: Ing. Wolfgang Maxwald,     07674/615-45, 
maxwald@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Ausschuss für Wirtscha�, Tourismus 
& Landwirtscha�: 

Obfrau: Vbgm. OSR Erika Fehringer, ÖVP
Obfrau-Stv.: GR Edda Falkner, ÖVP

Sachbearbeiter: Ernst Reisinger,     07674/615-13, 
reisinger@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Stadtrat: 
Bürgermeister Peter Groiß, SPÖ
Vbgm. Kons. Ernst Ennsberger, SPÖ
Vbgm. OSR Erika Fehringer, ÖVP

Dietmar Kapeller, SPÖ
Renate Kerschbaummayr, SPÖ
Alois Nagl, ÖVP

Mario Mayringer, FPÖ
Christine Fellinger, FPÖ
DI Dagmar Thaller, GRÜNE
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Stadtgemeinde

So erreichen Sie die neuesten Mitarbeiter*innen am Stadtamt: 

STADTGEMEINDE ALS ARBEITGEBER

VIELFÄLTIGE AUFGABEN, VIELFÄLTIGE CHANCEN
Die Stadtgemeinde und ihre Einrichtungen sind Ihr Partner in allen Bereichen des kommunalen Lebens. Engagierte 
Mitarbeiter*innen sorgen dafür, dass diese Partnerscha� funktioniert – von der Anzeige der Geburt bis zur Zuteilung 
eines Urnengrabs, von der Abwasserwirtscha� über die Grünraumpflege bis zum Winterdienst, von der Betreuung 
unserer Kleinsten bis zum Vorbereiten des Festsaals für eine Trauung. 
Personelle Veränderungen sind eine Herausforderung. Besonders dann, wenn sich Bedienstete über viele Jahre hinweg 
eingebracht und stets ihr Bestes für die Stadtgemeinde und die Bevölkerung A�nang-Puchheims getan haben. 

Im laufenden zweiten Halbjahr 2021 verabschiedeten sich 
langjährige Bedienstete in die Pension. 

Astrid Kapeller sorgte dafür, dass die Gemeindesäle bei 
Veranstaltungen glänzten. Selbstständig und verlässlich 
erledigte sie ihre Arbeit und nahm sich der Dinge an, 
stets mit einem Schmunzler oder einem freundlichen 
Wort. Zuletzt war sie im Stadtamt im Einsatz, wo die 
Kolleg*innen sie seit Antri� ihrer Pension am 1.12. schon 
jetzt sehr vermissen. 

Im zentralen Schulgebäude sorgt ein ganzes Team an 
Reinigungskrä�en für Sauberkeit. Merza Halili, die zum 
Jahreswechsel in Pension geht, war seit 01.07.2010 im 
Dienst der Stadtgemeinde.  

Die Schule war auch Iris Höllers Dienstort, wo sie seit 
1992 liebevoll (und trotzdem durchsetzungsfähig) die 
Kinder im Hort betreute und bei der Schulausspeisung 
verköstigte. Schon seit Juli ist sie in der geblockten Phase 
ihrer Altersteilzeit – also quasi schon in Pension. Und 
wird von Schüler*innen und Kolleg*innen vermisst. 

Peter Starl verlässt das Meldeamt mit 31.12.2021. Dass 
„unser“ Peter, der immer für einen Schmäh aufgelegt ist 
und jede Adresse in der ganzen Stadt kennt, nicht mehr 

PERSONELLE VERÄNDERUNGEN 2021

ZUM ABSCHIED: DANKE!

täglich im Stadtamt anzutreffen ist, das können sich 
viele noch gar nicht vorstellen. Wenn man bedenkt, 
dass er zwar über die Abläufe und Vorbereitungen 
von Wahlen jedes kleinste Detail aus dem Gedächt-
nis abrufen kann, mit den Neuerungen der Technik 
allerdings weniger seine Freude hat, dann sei ihm 
die Pension auf jeden Fall absolut vergönnt. Lieber 
Peter, nicht nur fachlich sondern vor allem auch 
kollegial wirst du uns fehlen!

Eine liebe Kollegin, die heuer den Entschluss fasste 
sich beruflich neu zu orientieren, sei an dieser Stelle 
noch erwähnt: Dorli Hersich war 26 Jahre lang 
Gemeindebedienstete, bevor sie nun einen neuen 
Weg einschlug. Wir sparen uns hier die Abschieds-
worte, nur soviel sei gesagt: Bei Unsicherheiten gab 
es am Stadtamt immer einen sicheren Lösungs-
weg: „Frag die Dorli!“ Uns steht diese Möglichkeit 
jetzt nicht mehr offen, doch wir gratulieren allen, 
die in Zukun� mit dir zusammenarbeiten werden, 
zu ihrem Gewinn. Alles Gute Dorli!

Belma Saranovic
Meldeamt | EG, Zimmer 04

saranovic@a�nang-puchheim.ooe.gv.at
07674 / 615-11

Jürgen Mi�ermair
Personalverrechnung | EG, Zimmer 07

mi�ermair@a�nang-puchheim.ooe.gv.at
07674 / 615-23

Sarah Lamplmayr
Sekretärin Amtsleitung | 1. OG, Zi. 11

lamplmayr@a�nang-puchheim.ooe.gv.at
07674 / 615-22

Reinhard Födinger
Sekretär Bürgermeister | 1. OG, Zi. 12

födinger@a�nang-puchheim.ooe.gv.at
07674 / 615-21

Arbeit gesucht?  
Gefunden!
Unser Bauhof 
sucht immer 
nach handwerk-
lich begabten 
Aushilfen. 
Jetzt initiativ 
bewerben!
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Termine Abfallentsorgung
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Während der letzten Novembertage wurden sieben Linden 
(Sorte Henrys Linde) und vier Stück „Französischer Ahorn“ 
gepflanzt. Zusätzlich wurden in den Beeten, die die Bäume 
ummanteln, Zwiebelpflanzen, Krokusse, Beetrosen und ver-
schiedenste Stauden eingesetzt. 

Wir freuen uns schon jetzt aufs nächste Frühjahr, wenn alles 
zu gedeihen beginnt! Bis dahin wird der Park abgesperrt, 
damit die Pflanzen anwachsen können. Im Frühjahr be-
kommt der Gehweg durch den Park noch eine stabilisierte 
Scho�erschicht. 

Bauabschni� 4
Ebenfalls im Frühjahr startet dann die vierte und letzte 
Etappe unseres Umbau-Marathons: der Rathausplatz. 
In der Planung wird schon jetzt an alles gedacht. Fahrrad-
ständer und Ladestation für E-Bikes sowie ein zusätzlicher 
Behindertenparkplatz stehen bereits fix auf dem Programm. 
Zusätzlich kommen ein Trinkbrunnen und WLAN im Park, 
moderne Veranstaltungstechnik, Schaukästen für Vereine 
sowie Litfaßsäulen und Vitrinen und sogar eine Vorrichtung 
zum Maibaum-Aufstellen. 
Das Herz unserer Stadt, der neue Rathausplatz, wird an 
Infrastruktur alles bieten was ein modernes, lebendiges 
Stadtzentrum braucht. 

FORUM ATNANG – BAUABSCHNITT 3

MARKTPLATZ UMGEBAUT UND NUN AUCH BEPFLANZT
Während die Planung für nächstes Jahr bereits auf Hochtouren läu�, konnten die Arbeiten am Marktplatz mit der 
Pflanzen-Lieferung nun finalisiert werden. Der heuer gescha�e dri�e Abschni� unseres Projekts Forum A�nang 
bekommt somit auch ein Häkchen, baulich sind also drei der vier Bauabschni�e abgeschlossen. 

Stadtgemeinde

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

FAHRPLANWECHSEL
Am 12. Dezember werden die Fahrpläne im öffentli-
chen Bus- und Bahnverkehr umgestellt, informiert 
der OÖVV. „Fahrplanangebote, Liniennummern 
und Abfahrszeiten können sich ändern.“ Informie-
ren Sie sich rechtzeitig über die neuen Fahrpläne, 
damit Sie nicht an der Haltestelle mit unliebsamen 
Überraschungen konfrontiert werden. 

Fahrplanfolder der Regionalbuslinien werden unter 
anderem wieder am Stadtamt aufliegen. 

Einstellung Nachtschwärmer
Seit 26.11. ist die Buslinie 563 („Nachtschwärmer“) 
aufgrund des Lockdowns bis auf weiteres eingestellt.

Fahrplanauskunft

Am einfachsten sind Informationen über die OÖVV 
Fahrplanauskun� erhältlich. 

www.ooevv.at

Die aktuellen und die ab 12.12. gültigen Fahpläne sind 
dort ersichtlich – gibt´s übrigens auch als App.

SANIERUNG RATHAUSPLATZ 4-6

HÖHENFLUG
Ende November bot die Lieferung und Installation 
neuer Balkone für die frisch sanierten Liegenscha�en 
der ÖBB ein spektakuläres Schauspiel: zwei LKW mit 
Auflieger fuhren am 
Rathausplatz ein und ein 
Kran hob die Balkone 
einzeln über das Haus 
auf die andere Seite. 

Die Adressen Rathaus-
platz Nr. 4, 5, und 6 
bilden die der Römer-
straße zugewandte 
Platzseite (Seite mit 
den beiden Durch-
gängen). Ab Jänner werden diese Wohnungen an 
Mitarbeiter*innen der ÖBB vermietet. 
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Lokales

GEWINNSPIEL

MITMACHEN UND GUTSCHEINE ABSTAUBEN 
Nach der überschwänglichen Resonanz im letzten 
Jahr spendiert Bürgermeister Peter Groiß gerne auch 
heuer wieder ein Gewinnspiel aufder Facebookseite 
der Stadtgemeinde. 

An allen vier Adventwochenenden schlägt die Stadt-
gemeinde auf ihrer Facebookseite ein Thema vor und 
die Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, Fotos oder 
Kommentare einzusenden. Immer am Montag ent-
scheidet dann das Los darüber, welche drei Teilnehmer 
sich über jeweils € 30,- in AWA-Gutscheinen sowie über 
Freikarten fürs Freibad Apumare und für die Sauna freuen 
dürfen. 

Im letzten Advent wurde die Idee dafür aus dem Wunsch 
nach festlicher Stimmung und Gemeinscha�sgefühl 
geboren. Die Bürger*innen lassen auf diese Weise die 
ganze Stadt an ihrer festlichen Dekoration und ihren 
Weihnachtsvorbereitungen teilnehmen. Die Gutscheine 
der AWA können in heimischen Betrieben genutzt werden 
und unterstützen somit die heimische Wirtscha�. 

WAS SAGT DER AUTOR DAZU:
„Bereits im Frühjahr 2021 wollte ich 
mit dem Buch fertig sein und es der 
Bevölkerung von A�nang-Puchheim 
präsentieren. Aber viele Faktoren trugen 
zur Verzögerung bei. Die COVID-
Pandemie war ständiger Wegbegleiter, 
die Wahlen im Herbst machten eine 
Präsentation auch nicht zu einem 
idealen Termin und schließlich war die 
Gestaltung des Layouts durch die vielen 
Fotos besonders aufwendig. Irgend-
wann waren die Arbeiten am Layout 
abgeschlossen und ein Präsentations-
termin ins Auge gefasst. Propst Johann 
Holzinger ha�e für die Lautatio des 
Buches zugesagt. Leider kann auf 

Das Buch „Mein Attnang-Puchheim - Von grauer Vorzeit bis ins Jahr 2020“ von Helmut Kapeller kann leider vor 
Weihnachten nicht mehr gedruckt werden.

Grund der derzeitigen schwierigen 
Situation das Buch nicht mehr vor 
Weihnachten gedruckt und ausgeliefert 
werden“.

WAS IST NUN GEPLANT:
Das Buch hä�e den Bogen von grauer 
Vorzeit bis ins Jahr 2020 gespannt. 
Auf Grund dieser nicht vorgesehenen 
Situation plant der Autor, das zu Ende 
gehende Jahr 2021 noch nachträglich 
in das Buch einzubauen. Dies würde 
die Veröffentlichung nur kurz hinaus-
zögern, aber das Buch auf den aktuellen 
Stand bringen. Die Drucklegung ist 
für Mi�e Jänner vereinbart.

ZUM BUCH: 
Helmut Kapeller lädt mit diesem Buch 
zu einer blitzlichtartigen persönlichen 
Zeitreise in unsere lokale  Geschichte 
ein. Dabei wurden so manche Ereignisse 
mehr, anderes weniger, vielleicht auch 
gar nicht beleuchtet. 
Alte Ansichtskarten und viele, größten-
teils vom Autor persönlich angefertigte 
Fotos von A�nang-Puchheim, sowie von 
wichtigen Urkunden, Zahlungsmi�eln 
und Bildern, versehen mit Beglei�exten, 
sollen den interessierten Betrachter*
innen und Leser*innen die Entwicklung 
unseres Ortes von grauer Vorzeit bis 
heute etwas näherbringen und vielleicht 
auch Interesse wecken, auf den Spuren 
unserer Geschichte zu wandeln. 

NEUES BUCH ÜBER ATTNANG-PUCHHEIM

VERÖFFENTLICHUNG VERZÖGERT SICH

Mein Attnang-Puchheim

Der Bildband umfasst über 300 Seiten im 
Format 25x30 cm und wird voraussichtlich 
um rund € 34,- zu Erstehen sein. 

Kontakt:  helmut.kapeller@asak.at

MEIN
ATTNANG-PUCHHEIM

VON GRAUER VORZEIT BIS INS JAHR 2020

HELMUT KAPELLER

Der Attnang-Puchheimer Helmut Kapeller lädt mit diesem Buch zu einer blitz-
lichtartigen persönlichen Zeitreise in unsere lokale Geschichte ein. Dabei wurden so 
manche Ereignisse mehr, andere weniger, vielleicht auch gar nicht beleuchtet.  

Alte Ansichtskarten und viele, größtenteils vom Autor persönlich angefertigten Fotos über Attnang-
Puchheim sowie wichtige Urkunden, Zahlungsmitteln und Bildern, versehen mit Begleittexten, sollen 
den/die interessierte Betrachter*innen und Leser*innen die Entwicklung unseres Ortes von grauer 
Vorzeit bis heute etwas näherbringen und vielleicht auch Interesse wecken, auf den Spuren unserer 
Geschichte zu wandeln. 

Suchen sie sich eine (Lieblings-) Bank aus und blicken sie gemeinsam mit dem Buch zurück in die 
vielfältige Geschichte unseres Heimatortes.
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Veranstaltungen

Veranstaltungen im Jänner

WOCHENMARKT: 
immer freitags am Rathausplatz, 06.30 bis 12.00 Uhr
auch am 24.12. und 31.12.2021 für Sie da! 

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

JÄNNER UND FEBRUAR

Veranstaltungen im Februar

Die letzte Gemeindeveranstaltung vor dem Lockdown 
präsentierte Attnanger Urgesteine und international 
gefeierte Musiker gemeinsam auf der Bühne.  

BEGEISTERTES PUBLIKUM 
BEI BOOGIE&SWING

TRADITIONSKONZERT IM KINOSAAL

Peter Favre� i, Go� fried Gut und James Hornsby eröff neten 
am Montag, 25. Oktober den Konzertabend in gewohnt 
beschwingter Manier. Im Anschluss sorgten das Joachim 
Palden Trio und Dana Gillespie für begeistertes Publikum. 
Ein gelungener Abend!

Samstag 22.01. Familienschitag und Stadt-
Abfahrt um 06.30 Uhr meisterscha� 
Kirchenparkplatz Puchheim Reiteralm 

Damen: Kinder bis Damenklasse III
Herren: Kinder bis AK III
Versehrten- und Gästeklasse

Nennschluss: 13.01.2022, Nennungen bei Inter-
sport Bauer und am Stadtamt

Nenngeld: Kinder bis 15 Jahre: € 5,00
ab 15 Jahre: € 7,00

Bus + Li� karte: Erwachsene € 48,00
Jugendliche € 33,00
Kinder: € 22,00
Veranstalter: Stadtgemeinde und 
ESV Schiklub 

Samstag, 19.02. Kindermaskenball
14.00 Uhr Veranstalter: Kinderfreunde und 
Phönixsäle Stadtgemeinde A� nang-P. 

Sonntag, 13.02. Großtausch- und Philatelietag
08.00 – 12.00 Uhr Briefmarken, Ansichtskarten uvm. 
Phönixsäle Reservierung:      0676 / 63 55 600

oder     0699 / 811 382 94
Info: www.absv.a� nang.puchheim@gmx.at  

Veranstalter: ABSV A� nang-P.

Montag, 24.01.  Vortragsabend
18.00 Uhr & Klasse Hermann Pumberger
Dienstag, 25.01. Veranstalter: Landesmusikschule 
18.00 Uhr 
Festsaal der Landesmusikschule 

Dienstag, 01.02.  Vortragsabend
18.00 Uhr „Blechlawine“  
Festsaal der  Klassen Florian Brunmayr
Landesmusikschule Veranstalter: Landesmusikschule

Donnerstag, 10.02.  Vortragsabend
19.00 Uhr Schlagwerk  
Festsaal der  Klasse Stefan Altmanninger
Landesmusikschule Veranstalter: Landesmusikschule

Dienstag, 15.02.  Konzert: 
19.00 Uhr „Ein tierisches Vergnügen“  
Kino  Veranstalter: Landesmusikschule

Samstag, 26.02.  Stadtmeisterschaft Stockschützen 
ab 07.30 Uhr Nennungen bis 19.2.2022 bei 
REVA Halle Vöcklabruck  Franz Fischthaler      0676 / 620 49 20

Veranstalter: SV Puchheim
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Die junge Stadt

Du bist zwischen 14 und 21? Damit du am Wochenende 
sicher und günstig nach Hause kommst, schenken wir dir 
4x € 5 pro Quartal – also € 80 im Jahr! – zum Taxifahren.

MIT DEM JUGENDTAXI 
UNTERWEGS

GUTSCHEINE

Mit deiner 4youCard und der dazugehörigen App kannst 
du deine Taxi-Gutscheine unter dem Menüpunkt „Mein 
Jugendtaxi“ aufrufen und an den Wochenenden 
(immer von Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag, 23.59 Uhr) 
einlösen!

mit dem Jugendtaxi 
günstig unterwegs und 

sicher nach Hause. 

In den beiden städtischen Kindergärten können Sie Ihr Kind 
noch bis zum 15. März laufend ( jedoch nur nach telefonischer 
Voranmeldung) für das kommende Kindergartenjahr 2022/23 
vormerken lassen. 

Eine Vormerkung garantiert keinen Fixplatz im Wunsch-
kindergarten. Nach Ende der Vormerkungszeit stimmen 
sich die drei Kindergärten mit der Stadtgemeinde ab, um 
den Betreuungsbedarf ideal abzudecken. Jene Eltern, deren 
Kinder im Kindergartenjahr 2022/23 aufgenommen werden 
können, werden im April/Mai schri� lich informiert. 

KINDERGÄRTEN

RECHTZEITIG FÜR KINDERGARTENPLATZ VORMERKEN!

Gutscheine in der App

Nähere Infos und alle teilnehmenden Taxiunternehmen 
fi ndest du unter 

www.jugendservice.at/4youcard/vorteile/jugendtaxi

Im Kindergarten Happy Kids vereinbaren Sie 
Termine immer montags von 14.00 bis 15.30 Uhr. 

Leitung: Gabriele Bader
Tel.     07674 / 615-31
A� nang, Andreas Hofer-Gasse 6

Kindergarten I „Happy Kids“

Kindergarten Puchheim

Im Kindergarten der Franziskanerinnen in Puchheim fi ndet 
die Kindergarteneinschreibung bzw. -Vormerkung für das 
Kindergartenjahr 2022/2023 am 18. und 25. Jänner 2022 im 
Kindergarten sta� . 

Bi� e telefonische Voranmeldungen. 

Leitung: Birgit Mugrauer-Pfeff er
Tel.     0676 / 883 481 407
Puchheim, Maria Theresien-Straße 5

Im Kindergarten Zauberwald 
vereinbaren Sie Termine immer 
donnerstags von 14.00 bis 15.30 Uhr.   

Leitung: Miriam Ri� enschober
Tel.      07674 / 615-61
Alt-A� nang, Wolfsegger Straße 17c

Kindergarten II „Zauberwald“
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Die junge Stadt

ELTERN-KIND-ZENTRUM 
Ein turbulentes Jahr liegt hinter uns allen. Anfang des 
Jahres dur� en außer der Mu� erberatung keine Ver-
anstaltungen durchgeführt werden. Ab Ende Jänner 
gab es die Erlaubnis, zumindest die Loslassgruppe 
wieder zu starten. Workshops und Seminare wurden 
auf Online-Veranstaltungen umgestellt. Erst Ende Juni 
konnten wir unseren Spielgruppenbetrieb aufnehmen. 

Wir haben immer versucht, so gut es ging für die 
Familien da zu sein.
Z.B. in dem wir während des Lockdowns einzelnen 
Familien unsere Räumlichkeiten für einen Tapeten-
wechsel zur Verfügung gestellt haben, oder, indem 
wir erstmalig einen Sommertreff  veranstaltet haben, 
damit die Familien die verlorene Spielgruppenzeit 
ein bisschen nachholen konnten. Leider kann nun, 
im vierten Lockdown, wieder nur die Mu� erberatung 
sta� fi nden.

Trotz allem wurde auch dieses Jahr wieder viel gelacht 
bei uns, es wurden neue Freundscha� en geschlossen, 
Bauernhofausfl üge wurden organisiert. Die Eltern 
konnten sich beraten lassen, Vorträge anhören, und 
vieles mehr.

Auch 2022 haben wir wieder so einiges für euch ge-
plant, wie ihr in unserem neuen Jahresprogrammhe�  
sehen könnt. Das He�  könnt ihr euch bei uns, oder 
auf der Gemeinde abholen. Natürlich könnt ihr es 
auch online ansehen.

Wir wünschen euch besinnliche Weihnachten im 
Kreise eurer Liebsten, und viel Glück und Gesundheit 
im neuen Jahr.
Euer Ekiz-Team

KINDERGARTEN DER 
FRANZISKANERINNEN
Schule am Bauernhof
Die Sonnenkinder (das sind die „Großen“ im Kinder-
garten) verbrachten einen interessanten Tag am Bau-
ernhof Redlberger, pressten Sa� , kümmerten sich um 
die vielen Tiere und genossen die Traktorfahrt.

Straßen 1x1
Beim Straßen 1x1 wurden die Sonnenkinder mit 
Sicherheitsmaßnahmen im Straßenverkehr vertraut 
gemacht.

Martinsfest
Gemeinsam wurde im Kindergarten das Martinsfest 
gefeiert und die Kinder bekamen ein Martin-To-
Go-Sackerl mit einem Kipferl, mit Teebeuteln, mit 
der Martinslegende und mit einem Puzzle mit nach 
Hause.
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Die junge Stadt

In GRUPPE 4 erfahren die Kinder gemeinsam mit „Fenja 
Zahlenfee – Wichtel und Feen mit Ideen“ wie die Zahlen 
spielerisch in den Alltag integriert werden und erleben, dass 
„Mathematik“ viel Spaß macht. Eine feenha�e Geschichte 
rund ums Zählen lernen – das ist keine Zauberei! Die kleine 
Zahlenfee findet Zählen ganz wunderbar und deshalb zeigt 
sie den Kindern gleich ihre schönsten Zahlenzaubereien. 
Das Rechnen mit Buntsti�en, Schme�erlingen und Kirschen 
macht besonders Spaß. Doch am allerschönsten ist das 
Zählen, wenn die kleine Zahlenfee aus einem leckeren Eis 
plötzlich zwei zaubert! Viele Ideen und Impulse, wie Kinder 
mit ihrer ganzen Fantasie in die Welt der elementaren 
Mathematik eintauchen, das versuchen Lydia Fellner und 
Claudia Berger zu ergänzen und zu unterstützen. Originelle 
Spiele, Aktionen, Geschichten und Lieder, die zusätzlich die 
kindliche Musikalität, Sprachentwicklung und Kreativität 
fördern werden spielerisch erarbeitet!

Turbulent wird es in GRUPPE 5, denn dort treibt ein 
kleines „Monster“ sein Unwesen! Es ist gelb, plüschig 
und hat einen Riesenappetit auf Bücher: „Nibbels – Das 
Büchermonster“! Nibbels hat sich aus seinem eigenen 
Buch herausgeknabbert und treibt seinen Schabernack in 
fremden Geschichten. Das kleine flauschige Monster frisst 
sich gern quer durch die Bibliothek und macht auch keinen 
Halt vor Märchenklassikern. Könnt Ihr es fangen? Durch 
Löcher und Klappen geht es quer durch die Märchenwelt 
auf eine ganz besondere Verfolgungsjagd. Wer wird es 
schaffen, das kleine Büchermonster Nibbels zurück in seine 
eigene Geschichte zu locken? Es beginnt eine literarische 

Verfolgungsjagd der besonderen Art, die mit viel Witz und 
Charme zum Mitmachen und Entdecken einlädt. Lisa 
Silmbroth, Magdalena Preuner und Elke Dallinger werden 
die Kinder auf eine turbulente Reise durch die Bücherwelt 
begleiten und mit dem kleinen Schlitzohr eine Menge Lese-
Spaß erleben! Zugleich fordert das Lesen Konzentration, der 
Hörsinn wird geschult und die phonologische Bewusstheit 
ausgebildet!

In GRUPPE 6 warten Sandra Strupl und Edith Kornsteiner
ungeduldig auf die wissbegierigen „Disney World Kids“
um gemeinsam mit Ihnen durch die Welt zu reisen. Unsere 
Tiere leben schon ganz lange als Märchen und Geschichten 
im großen Disney Buch. Doch dieses Jahr ist es Zeit die große, 
weite Welt zu entdecken. Und so bereisen wir mit den 
Disneyfiguren den ganzen Erdball und lernen Kontinente 
und Ozeane kennen. Auf jedem Kontinent und Meer 
werden wir von dem dort lebenden Masko�chen erwartet. 
Dieses begleitet uns dann durch die zahlreichen Länder, 
Sehenswürdigkeiten, Kulturen und faszinierenden Orte des 
Erdteils. 
Natürlich benötigen wir zum Reisen auch einen Reisepass. 
Jedes Kind gestaltet seinen eigenen Pass, um damit in 
fremde Länder zu reisen. Bilder, Lieder, Geschichten, Reime 
und gestaltete Werke, die wir mit den Kindern auf dem 
jeweiligen Kontinent gelernt haben, werden im Reisepass 
vermerkt bzw. eingetragen!

In einer Atmosphäre der Anerkennung und des Wohlbefindens bieten wir den Kindern eine anregende Um-
gebung, die zu vielfältigem Tun und erforschen einlädt. Bei gezielten Angeboten wählen wir Themen aus der 
nahen Umwelt des Kindes und versuchen in allem den Kindern ein großes Maß an Selbständigkeit zu ermög-
lichen. In der letzten Ausgabe lernten Sie die Gruppen eins bis drei kennen, dieses Mal wollen wir versuchen, 
Ihnen einen kleinen Einblick in unsere Bildungsarbeit der Gruppe vier bis sechs zu geben. 

KINDERGARTEN HAPPY KIDS

EINFÜHLSAMER, LUSTIGER, KUNTERBUNTER AUFTAKT  
IM KINDERGARTEN HAPPY KIDS

Die Pädagoginnen bereiten die Gruppenräume vor dem Kinder-
gartenstart im Herbst liebevoll vor. Jetzt in der Weihnachtszeit 
sind sie nicht nur zum jeweiligen Schwerpunkt passend herge-
richtet, sondern machen zusätzlich viel Vorfreude auf die Fest-
tage: Büchermonster Nibbels hat sich die Weihnachtsmannmütze 
aufgesetzt und stellt besondere Weihnachtsgeschichten vor 
(rechts). Und die „Disney World Kids“ der Gruppe 6 
erfahren, wie in Amerika Weihnachten gefeiert wird (Foto oben 
und unten). 
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Den Schutzweg richtig überqueren – Verkehrserzie-
hung mit dem Polizist Herrn Lanz 
Ob am Schutzweg, an der Ampel oder bei Verkehrs-
inseln – im Straßenverkehr lauern überall Gefahren, 
die es zu beachten gibt. 
Im Oktober besuchte der 
Polizist Herr Lanz die Kin-
der der Vorschule sowie die 
1. und 2. Klassen und übte 
bzw. wiederholte mit ihnen 
das richtige Verhalten als 
Fußgänger/in im Straßen-
verkehr. 

Die Vorschulkinder und 
die Kinder der 1. Klasse 
bekamen eine Warnweste 
geschenkt. Gemeinsam 
erläuterten sie die Regeln 
und übten schri�weise 
das richtige Überqueren 
des Zebrastreifens. Jedes 
einzelne Kind dur�e sein 
Können unter Aufsicht vom 
Polizisten unter Beweis 
stellen.

MIKI-Polizeipräventionsprojekt
Im Oktober konnte endlich unser lang verschobenes 
MIKI-Projekt (Miteinander kinderleicht) mit der Polizei 
durchgeführt werden. Die 3. und 4. Klassen erfuhren in 2 
mehrstündigen Workshops über Gefahren, die im Inter-
net lauern und testeten spielerisch ihre persönlichen 
Grenzen aus.
Mithilfe eines echten geknüp�en Netzes erfuhren wir, 
wie schnell sich Fotos im digitalen „Netz“, dem Internet, 
verbreiten, und dass diese immer drinnen bleiben.

Wir wissen jetzt:
• ich verbreite keine persönlichen Fotos
• ich gebe keine privaten Daten weiter
• ich cha�e nicht mit Fremden
• ich spiele nur altersgerechte Online-Spiele
• ich vertraue mich Erwachsenen an, wenn ich ein 

ungutes Gefühl habe

Wir bedanken uns für das tolle Angebot bei Polizistin 
Tina und ihren Kolleginnen, die uns bestens geschult 
diese Themen anschaulich nahebringen konnten und 
uns mit praktischen Tipps versorgten!

Mitmachkonzert
Am 21. Oktober besuchte uns das Liedermacher-Duo 
Toni und Margit Kni�el, besser bekannt als „Bluat-
schink“, und gab ein Mitmachkonzert in unserem Turn-
saal. Mit „Brummi, unser Auto“, „Leo, die Lokomotive“, 
dem „Ri�er Rüdiger“ und vielen anderen Liedern 
zogen die 2 Sänger ab dem ersten Moment unsere 
Kinder in Bann. 
Mit Begeisterung klatschten und sangen die Kinder 
mit. Schüler und Lehrer genossen die 75 Minuten Live-
Mitmach-Konzert in vollen Zügen. Danke an unsere 
Kollegin Sabine Mi�ermayer, die das Konzert für uns  
organisiert hat!

VOLKSSCHULE 1 – REGENBOGENSCHULE

BUNTER SCHULALLTAG
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Workshop Kinderrechte
Am 21.10. ha�en die 4. Klassen einen sehr interessanten 
und informativen Workshop von der Kinder- und Jugend-
anwaltscha� zum 
Thema Kinder-
rechte. 
In gemeinsamen 
Spielen und Ge-
schichten lernten 
sie, welche Rechte 
sie haben und wie 
sie sich schützen 
können.

Herbstprojekt
Im Rahmen unseres Herbst-
projektes dur�en die Kinder 
der 3a Klasse gemeinsam 
ein Apfelkompo� kochen. 
Die Kinder sammelten In-
formationen über den Apfel 
und anschließend wurden 
diese geschält, zerkleinert, 
gekocht und zum Schluss 
natürlich gegessen. Es war 
sehr lecker!

Technik in der Schule
Die Mädchen und Buben 
der 3a Klasse bauten vor 
einigen Wochen eine 
Laterne mit einem ein-
fachen Stromkreis. Neben 
den Begriffen Stromquelle, 
Stromverbraucher und 
Leiter, lernten die Kinder 
auch genaues Arbeiten und 
geduldig zu sein. Es wurde 
außerdem noch ein Schal-
ter zum Ein- und Ausschalten angebracht. 
Die Freude war sehr groß, als der letzte Draht mit der 
Ba�erie und der Leuchtdiode verbunden wurde – es 
leuchteten alle Lämpchen und auch die Augen der 
Kinder!

Geburtstagsfeier unserer Leseoma
Ende Oktober dur�en wir den Geburtstag von unserer 
lieben Leseoma Ursula feiern. Jeden Mi�woch kommt 
sie und liest mit großer Begeisterung mit den Kindern. 
Wir sind sehr dankbar für diesen wertvollen Dienst, 
vielen Dank!

VOLKSSCHULE 2 – ROSENSCHULE

AUS DER ROSENSCHULE...
Es ist schön, wenn Kinder sich für etwas begeis-
tern. Wenn die Neugierde angefacht ist. Wenn es 
Klick macht und sich für Sekunden Gesichter er-
hellen, weil die Erkenntnis angekommen ist: „Ah, 
so ist das!“ Und dann führt die eine Antwort zur 
nächsten Frage. Und die Suche geht weiter. Das 
Finden auch. So geht Lernen. Laufend. Lernen 
an sich ist eine Leistung, die im Grunde einfach 
passiert, ohne dass wir es groß bemerken. Aber 
wenn man sich für etwas anstrengen muss, weil 
es einem nicht leichtfällt, dann, ja dann ist die 
erbrachte Leistung gleich noch viel höher einzu-
schätzen. Jeder kleine Lernfortschri� ist zugleich 
ein stärkendes Lebensgefühl. Nicht nur für das 
Kind. Auch für uns Pädagog*innen. Und Sie, 
liebe Leserin, lieber Leser? Lehnen Sie sich nicht 
auch zufrieden und mit einem Lächeln zurück, 
wenn Sie sich sagen dürfen: „Schau an, wieder 
was gelernt!“ Was alles geht, nicht wahr!?

Auf unserer neuen Website ( www.franziskus-
schule-a�nang-puchheim.at) finden Sie kleine 
Berichte und Fotos als Beispiele zu unseren 
Aktivitäten im Schulalltag: Wenn Igel uns mit 
einer örtlichen Bauernfamilie verbinden, wenn 
wir Kontinente und Planeten ins Klassenzimmer 
holen, die AUVA Kinder zu Copiloten ausbildet, 
der Probealarm der Feuerwehr Puchheim eine 
gelungene Räumungsübung einleitet, unsere 
neue, märchenha�e Bibliothek Lesegenuss 
verspricht und wenn wir im Kleinen die Schöp-
fung feiern, für die wir alle etwas tun können 
und müssen … dann passiert Lernen mit allen 
Sinnen und ist in aller Munde. Es geht immer 
was!

Dafür sind wir dankbar und freuen uns auf Weih-
nachten und aufs neue Jahr – alles Gute dafür 
wünschen unsere Schulkinder mit ihren Eltern 
und das Team der Franziskusschule A�nang-
Puchheim

Am Bild: beim Probealarm übten die Kinder für 
den Ernstfall und wurden dabei von der Feuer-
wehr unterstützt. 

VOLKSSCHULE DER FRANZISKANERINNEN

WAS ALLES GEHT
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Das Nang-Pu wurde, gemeinsam mit einem weiteren 
Jugendzentrum in Vorarlberg, aus allen Jungend-
zentren aus ganz Österreich für ein Forschungsprojekt 
ausgewählt. Die Forschung beschä�igt sich mit dem 
Thema „Beratungspraxen in der Jugendarbeit“ und 
wird von der FH Campus Wien in Zusammenarbeit 
mit bOJA (bundesweites Netzwerk Offene Jugend-
arbeit Österreich) und Erasmus+ durchgeführt. 

Im Zuge des Projektes besuchte uns Manuela Hofer von 
der Fachhochschule Wien Ende September im offenen 
Betrieb. Als teilnehmende Beobachterin begleitete sie 
uns Jugendleiter*innen bei unserer täglichen Arbeit. 
Hierbei war es vor allem interessant herauszufinden, wie 
wir genau arbeiten und in welcher Form wir die Jugend-
lichen unterstützen und auch wie sie dieses Unter-
stützungsangebot wahrnehmen. 
Das Ergebnis der Forschung wird voraussichtlich 2023 
erscheinen. Dass das Jugendzentrum nang-pu für das 
Forschungsprojekt ausgewählt wurde, spricht mitunter 
für die hervorragende Jugendarbeit im Jugendzentrum 
in A�nang-Puchheim. 

Den Mitarbeiter*innen ist es ein Anliegen, die Jugend-
lichen bei der Gestaltung ihres Lebensraumes aktiv zu 
beteiligen. Um das Jugendzentrum zu verschönern und 
es auch von außen als solches noch besser sichtbar 
zu machen, bekam das Jugendzentrum Ende Oktober 
Besuch von Oliver Schöngruber, ein Graffitikünstler mit 
langjähriger Erfahrung. Er hat auch schon viele Projekte 
mit Jugendlichen umgesetzt und unterstützte unsere 
Besucher*innen dabei ihre Ideen umzusetzen und nun 
erstrahlt das JUZ im neuen Glanz. 

Das nang-pu steht unter anderem für Vielfältigkeit und 
so ha�en wir besondere Freude über die Zusammen-
arbeit mit YOUnited Linz, einer queeren (LGBTQIA+) 
Jugendgruppe für alle zwischen und 14 und 25 Jahren. 
Diese veranstalteten bei uns im JUZ am Freitag den 12.11. 
einen Spieleabend für Jugendliche, die selbst queer sind 
oder sich für das Thema interessierten, um sich gegen-
seitig kennen zu lernen und sich zu vernetzen. Wir be-
danken uns bei YOUnited, dass sie im nang-pu zu Gast 
waren und diesen schönen Abend gestaltet haben.

Nach dieser ereignisreichen Zeit verabschiedet sich 
das JUZ ab 23.12.2021 in die Winterpause und wir sind 
ab 10.01.2022 wieder mit vollem Elan zurück.

JUGENSZENTRUM NANG-PU

FÜR FORSCHUNGSPROJEKT AUSGEWÄHLT!

LANDESMUSIKSCHULE

NEU: ANGEBOT ELEMENTARES MUSIZIEREN AUSGEBAUT!
Seit Schulbeginn gibt es an der Landesmusikschule 
A�nang-Puchheim neben der Musikwerksta� (Musizie-
ren mit Kindern von 4-7 Jahren) den Musikgarten und 
die Singschule. Somit haben wir ein umfangreiches 
und durchgängiges Angebot im Bereich Elementares 
Musizieren. 

Der Musikgarten (0-4 Jahre) ist eine Eltern-Kind-Gruppe, 
in der Kinder gemeinsam mit einem Elternteil oder einer 
anderen Bezugsperson in der Gruppe Musizieren. Musik 
und Bewegung werden aktiv erlebt und in das Eltern-
haus und soziale Umfeld getragen. Die Singschule ist ein 
Angebot unserer Fachgruppe Stimme und findet als 
Gruppenunterricht mit Kindern ab dem Volksschulalter 
sta�. Das gemeinsame Singen bietet eine ideale Vor-
bereitung und Unterstützung für jeden Instrumental-
unterricht und weckt die Freude und Neugierde für Musik.

Musikgarten: Mi�woch 16 Uhr, Lehrerin Regina Freinberger
Singschule: Mi�woch, 16 Uhr, Lehrerin Gerlinde Luger

Kontakt

Bei Interesse können sie sich gerne bei uns informieren. 
ms-a�nang-puchheim.post@ooe.gv.at
07674 / 660 35
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BLAULICHT NEWS
KUNSTSTOFF-SILO IN MANNING DROHT 
UMZUSTÜRZEN

Am Sonntag, den 10.10.21 um 08:10 wurde die Einsatz-
mannscha� unserer Feuerwehr zur Assistenzleistung 
bei der FF Manning alarmiert. 
Es drohte ein Kunststoff-Silo umzustürzen. Unter 
Mithilfe unserer Drehleiter wurde im oberen Bereich 
des Silos eine Öffnung geschaffen, um den darin 
befindlichen Mais aus dem Silo zu entfernen. Unsere 
Einsatzkräfte standen bis 17:15 Uhr im Einsatz.

AUSZEICHNUNGSFEIER DES FEUERWERHR-
BEZIRK VÖCKLABRUCK

Brandrat Alois Lasinger wurde von Landesfeuerwehr-
kommandant Stellvertreter Michael Hu�erer mit dem 
Feuerwehr-Verdienstkreuz 2. Stufe ausgezeichnet.

Kommandant 
HBI Markus 
Schaffner und 
die 
Kameraden 
der Feuer-
wehr A�nang 
gratulieren 
ihm recht 
herzlich zu 
dieser Aus-
zeichnung!

FROHE WEIHNACHTEN 

UND EIN GUTES NEUES JAHR 
WÜNSCHEN 

DIE FF ATTNANG UND 
DIE FF PUCHHEIM

Die Feuerwehren A�nang und Puchheim 
wünschen Ihnen und Ihren Familien 

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2022. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch 
bei der Bevölkerung sowie bei der 

A�nanger Wirtscha� 
für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die erfolgte Unterstützung bedanken.
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FAHRZEUGSEGNUNG KDOF-1

Ein Jahr verging, nun konnte die Segnung endlich 
sta�finden. Im Oktober stellte die Freiwillige Feuerwehr 
in Puchheim ihr neues Kommandofahrzeug offiziell in 
Dienst. Eingeladen zu dieser kleinen Feier war die ge-
samte Feuerwehrfamilie und einige Ehrengäste.

Nach ein paar einleitenden Worten des Feuerwehrkom-
mandanten Thomas Kapeller und dessen Stellvertreter 
Gerhard Hauser wurde das Fahrzeug von Feuerwehr-
kurat Kazimierz Starzyk gesegnet. Anschließend bedankten 
sich der Bürgermeister der Stadt A�nang-Puchheim 
Peter Groiß und Abschni�sfeuerwehrkommandant Alois 
Lasinger für die gute und professionelle Arbeit der Wehr 
hier in Puchheim und wünschten gute Fahrt.

Ein gelungenes Fest welches anschließend noch gebührend 
gefeiert wurde. Ein herzliches Dankeschön an die 1. OÖ. 
Hubertusmusikkapelle für die musikalische Umrahmung.

CHALLENGE ACCEPTED!

„Herausforderung angenommen!“ lautete das Mo�o 
der Feuerwehrjugend Puchheim für die Erprobung am 
10. November. 17 Kids der Wehr, stellten sich Mi�woch-
abend der Challenge und meisterten diese mit Bravour.

• Dominik Brunner // Floriabzeichen
• Emilia Dorfner // Floriabzeichen
• Xaver Hauser // Floriabzeichen
• Luca-Stefan Lackner // Floriabzeichen

• Jonas Bader // 1. Erprobung
• Benjamin Bajrektarevic // 1. Erprobung
• Ma�eo Brunner // 1.Erprobung
• Tobias Gabeder // 1. Erprobung
• Emma Hebedinger // 1. Erprobung
• Markus Humer // 1. Erprobung
• Melike Kaya // 1. Erprobung
• Tobias Kern // 1. Erprobung
• Sara Kienesberger // 1. Erprobung
• René Milicevic // 1. Erprobung
• Emilia Plainer // 1. Erprobung
• Pascal Steiner // 1. Erprobung

• Jonas Müller // 2. Erprobung

Mit dieser geschaÅen Prüfung wird es ihnen 
ermöglicht, am Wissenstest des Bezirkes 
Vöcklabruck teilzunehmen. 
Herzliche Gratulation!

Vereine

FF Puchheim
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Kameradscha�sbund

AKTIVITÄTEN & TERMINE

Am 25. Sept. fand das Preisfischen am Teich beim 
Hiptmaier Neidl im Anzental sta�. Herr Mugrauer 
organisierte das Preisfischen mit sehr viel Engagement 
und Routine. Die Preisverteilung fand gleich nach dem 
Fischen im Gasthof zum Italiener in Puchheim sta�. Es 
gab einen Wanderpokal und natürlich auch wieder viele 
Sachpreise zu gewinnen.

Siegerehrung Preis-
fischen: 
1. Platz Hr. Justl
2. Platz Hr. Hufnagl 
3. Platz Hr. Aspöck

Viele Kameraden nah-
men am 12. Oktober 
beim Asphaltschießen 
teil. 

Am 18.10.
fanden die 
Landesmeis-
terscha�en 
im Asphalt-
schießen in 
Haigermoos 
sta�. Dabei 
belegten die 
Kameraden 
den zweiten 
Platz.

Am 30. September gra-
tulierte der Verein der 
Fahnenpatin Fr. Meyer 
Marianne zum 80er 
recht herzlich. 

Am Nationalfeiertag luden die Kameraden zur Vater-
landsmesse in der Pfarrkirche ein. 

Im Gedenken an die Opfer beiter Weltkriege wurde am 
1.11. ein Kranz beim Denkmal niedergelegt. 

Die für 19. November geplante Generalversammlung 
wurde auf Frühjahr/Sommer 2022 verschoben. 

Am 4. Adventsonntag wird eine Abordnung des 
Kameradscha�sbundes bem Weihnachtsgo�esdienst 
mitfeiern. 

Herzliche Gratulation an alle Mitglieder, die einen 
runden Geburtstag feiern! Der Kameradscha�sbund 
wünscht weiter beste Gesundheit, Glück und Segen. 

OÖ. LANDES-AUSSTELLUNG STEYR

Die OÖ. Landesausstellung in Steyr war am 
21.10.2021 das Ziel unserer Ausflugsfahrt. Wir ha�en 
die Möglichkeit an den drei Standorten der Aus-
stellung, dem Arbeitsweltmuseum, dem Innerberger 
Stadel und dem Schloss Lamberg einen geschicht-
lichen Rückblick zu erleben. Die Themen ARBEIT, 
WOHLSTAND, MACHT erfassten die Entwicklung der 
Gesellscha� vom Mi�elalter bis in die Gegenwart 
am Beispiel der Stadt Steyr.

Nach der Schloss-Führung kam der Genuss des 
Mi�agessens mit einem schönen Ausblick auf den 
Zusammenfluss von Enns und Steyr und historische 
Bauwerke. Der Nachmi�ag konnte für den Besuch 
des Innerberger Stadels und einen Altstadtbummel 
mit Kaffeehausbesuch genutzt werden, bevor es 
wieder zurück nach A�nang-Puchheim ging.

Eine konkrete Vorausschau auf Ausflugs- und Ver-
anstaltungstermine ist pandemiebedingt momentan 
leider nicht möglich.

Umso herzlicher wünscht das Seniorenbund-Team 
eine gute und gesunde Advent- und Weihnachtszeit. 
Dem neuen Jahr schauen wir mit Zuversicht ent-
gegen, in der Hoffnung auf viele ne�e und gemein-
same Stunden.

Johanna Pucher
Obfrau der Stadtgruppe

Seniorenbund

Vereine

Homepage

Termine und Berichte finden sie auch auf unserer 
Homepage: 

www.a�nang-puchheim.ooe-seniorenbund.at
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Pensionistenverband

ZU DEN DREHORTEN DES BERGDOKTORS
Am 7. Oktober wurde die Tagesfahrt zu den Drehorten des 
„Bergdoktors“ wie geplant durchgeführt. Trotz launigem 
We�er, es regnete leicht, erreichten unsere Mitglieder 
zuerst den Ort Going und konnten sich beim Wirts-
haus „Wilder Kaiser“ und der a�raktiven Wirtin Susanne 
Dreiseitl (alles nur im Film zu sehen) vor dem Filmdorfplatz 
fotografieren lassen, bevor es zum nächsten filmischen 
Drehort der „ Arztpraxis“ Dr. Grubers in Ellmau ging. Auf 
einer Anhöhe befindet sich der Bauernhof Hinterschnabl 
aus dem Jahr 1694 der die Kulisse der Alpenpraxis bietet 
und dem das Dorf Ellmau zu Füssen liegt. Wir waren über-
wältigt von den blumengeschmückten alten Bauernhöfen 
in dieser Gegend des Wilden Kaisers. Es war nun an der 
Zeit nach Söll zu fahren um vom Bus auf das Traktorge-
spann umzusteigen und zum echten Gasthof Gruberhof 
gebracht zu werden, denn da war bereits unser Mi�ags-
tisch reserviert und reichlich gedeckt. Dieser bot für alle ein 
reichhaltiges Büffet um anschließend die Besichtigung der 
Filmkulisse „Gruberhof „ auf 1.000 m Seehöhe bewältigen 
zu können. Mit vielen positiven Eindrücken traten wir die 
Heimreise über Lofer (kleines deutsches Eck) und einer 
Rastpause an.

Besuch beim Bergdoktor

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG UND 
MITGLIEDEREHRUNG
Auf Grund von Covid konnten seit 2020 keine Versamm-
lungen durchgeführt werden. Unter Einhaltung der 
behördlichen Bestimmungen war es nun wieder möglich. 
Bei der Ende Oktober im Phönixsaal abgehaltenen Jahres-
hauptversammlung präsentierten Vorsitzender Franz 
Burner, Schri�führerin Ingeborg Burner und Kassier 
Johann Fischer den vielen anwesenden Mitgliedern die 
Tätigkeitsberichte der letzten Jahre. 

Die Tanzgruppe „tanzabderlebensmi�e“ präsentierten 
sich mit Tänzen den Anwesenden und den Ehrengästen, 
unter ihnen PV Bezirksvorsitzende-Stv. Barbara Winkel-
bauer, Vizebgm. Kons. Ernst Ennsberger, die Stadträte 
Renate Kerschbaummayr und Dietmar Kapeller sowie 
LAbg.a.D. Helmut Kapeller und Alt-Bgm Ludwig Glaser. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden auch 
die Ehrungen langjähriger Mitglieder durchgeführt. 
Vorsitzender Franz Burner, Vizebgm. Ernst Ennsberger, 

StRin Renate Kerschbaummayr und PV Bezirksvorsitzende-
Stv. Barbara Winkelbauer ehrten für 10 Jahre Mitglied-
scha� 13 Personen, für 15 Jahre 18 Personen, für 20 Jahre 
13 Personen, für 25 Jahre 9 Personen, für 30 Jahre 12 
Personen und für 40 Jahre Alt-Bgm Ludwig Glaser und 
für 65 Jahre Mathilde Führer, die leider aus gesundheit-
lichen Gründen nicht anwesend sein konnte. 

Alt-Bgm. Ludwig Glaser (links vorne) wurde für 40 Jahre 
und Franz Steffek (rechts vorne) für 35 Jahre Mitgliedscha� 
besonders geehrt. 

VORSITZWECHSEL
Am Ende der Jahreshauptversammlung teilte Franz 
Burner mit, dass er aus gesundheitlichen Gründen seine 
Funktion als Vorsitzender des Pensionistenverbandes 
A�nang-Puchheim zurücklegt. Franz Burner stand seit 
März 2015 an der Spitze der Ortsgruppe. Seine Stell-
vertreterin Renate Kerschbaummayr übernimmt bis 
zur Jahreshauptversammlung 2022 die Geschä�e als 
Vorsitzende der Ortsgruppe.  

Franz Burner (3. v.l.) legte den Vorsitz zurück.
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KLINGENDE HUBERTUSMUSIK
Die Freude, nach genau 2 Jahren Pause endlich wieder 
einmal ein Konzert vor großem Publikum spielen zu 
dürfen, war bei Musikern und Publikum groß. 

Endlich wieder: Klingende Instrumente, klingende 
Kirche, „Klingendes Land“...mit dieser schwungvollen 
Ouvertüre begrüßten wir die wirklich zahlreich gekom-
menen Gäste. Weiter gings durch das Programm mit 
einer Fanfare aus der 1. Symphonie und der „Moulinet 
Polka“. Auch unsere Konzertwertungsstücke brachten 
wir dem Publikum zu Gehör. 

Höhepunkt war mit Sicherheit das Solostück für Tuba, 
gespielt von unserem Kapellmeisterstellvertreter und 
„doppelten“ Professor Thomas Brunmayr. Bevor wir 
unser Konzert mit „My Way“ und einer Zugabe been-
deten überreichten wir noch unserem lieben Ehren-
musiker Albert Pesendorfer seine Ehrung. Für seine 
langjährige Treue und Arbeit im Verein erhielt er unsere 
neue Anstecknadel, den goldenen Hirschen. 

Weitere Ehrungen unserer Musiker fanden im An-
schluss im Musikheim im kleinen Kreis sta� . Das Leis-
tungsabzeichen in Bronze erhielten Michelle Messner 
und Elena Schmitzberger, die übrigens ihr erstes Kon-
zert spielten. Florian See und Jakob Brunmayr erhielten 

das Abzeichen in Silber. Bereits auch einige Zeit bei 
uns im Verein, erhielt Silvia Neumeister die Verdienst-
medaille in Silber und Herbert Schweiger in Gold. Das 
Ehrenzeichen in Silber erhielt Walter Krempl und in 
Gold Ernst Aspöck. 

Wir gratulieren sehr herzlich und hoff en euch noch 
lange bei uns im Verein zu haben. 

Einen gelungenen Konzertabend ließen wir bei Würs-
teln, Brezeln und leckeren Nachspeisen gemütlich 
ausklingen. DANKE unserem Kapellmeister für die viele 
Geduld beim Proben und an Martin und Martina Brun-
mayr, die durch das Programm geführt haben. 

STANDKONZERT VOR DEM BEZIRKSALTEN- 
UND -PFLEGEHEIM
Leider fand auch der alljährliche „Schnitzlfrühschop-
pen“ heuer wieder verändert sta� . Vor off ener Tür des 
Bezirksalten- und -pfl egeheims spielten wir einige 
„Märsche“ am Sonntag, den 07. November. Die Freude 
war groß, einige klatschten vom Balkon aus begeistert 
mit. Es freut uns immer sehr, wenn wir die lächelnden 
Gesichter unserer älteren Fans sehen. Danke für die 
Getränkespende im Anschluss.

Wir wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, bleibts „gsund!!“ 
Eure Hubertusmusikkapelle 

1. OÖ. Hubertusmusik

Der Verschönerungsverein wünscht allen 
unterstützenden Mitgliedern und der 
Bevölkerung von A� nang-Puchheim 

FROHE WEIHNACHTEN UND 
EINEN GUTEN RUTSCH 
INS NEUE JAHR!

Verschönerungsverein

Termine im Dezember

Ankündigen möchten wir für die 
Weihnachtszeit das „Weihnachts-
blasen“ am 19. Dezember, am 
Rathausplatz, gemeinsam mit der 
Eisenbahner Stadtmusikkapelle, 
sowie das alljährliche Turmblasen
am 24. Dezember um 22:00 Uhr vor 
der Basilika Kirche in Puchheim. 

*vobehaltlich Corona-Regeln
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JUBELMESSE IN ATTNANG

Am 10. Oktober 2021 war es endlich wieder soweit: 
Nach einer schier unendlich langen Zwangspause – 
Corona geschuldet – konnte der Phönix-Chor wieder 
einen Au�ri� absolvieren. In der Pfarrkirche Hl. Geist 
in A�nang feierten mehrere Ehepaare ihr teils sehr 
langjähriges Hochzeitsjubiläum.

Der Chor übernahm die musikalische Gestaltung der 
Messe mit Liedern von Kathi Stimmer-Salzeder unter 
der Leitung von Susanne Redl. Am Keyboard be-
gleitete Martina Bart die Gesänge. Die Chorleiterin 
spielte mit einer auf Körpertemperatur gehaltenen 
Querflöte – auf der Empore ha�e es gefühlte 5 Grad 
– verschiedentlich Einleitungen und sorgte damit für 
ein sehr stimmiges und gefühlvolles Klangbild.

Als Besonderheit ist anzumerken, dass sich in den 
Reihen der Sängerinnen und Sänger auch eines 
jener Jubelpaare befand, für die diese Messe eigent-
lich gedacht war: Obmann Raimund Bachmair und 
seine langjährige Ehefrau Marianne ließen es sich 
nicht nehmen, unser Wirken mit ihren Stimmen und 
gelegentlichen Zwischenspielen auf der Blockflöte zu 
unterstützen.

(Peter Huemer, Schri�führer)

Vereine

LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE!

„Abgesagt“, „Verschoben“ – diese Unworte des 
Jahres 2021 haben auch unser Jubiläumsjahr ge-
prägt. Eigentlich wollten wir feiern und Ihnen ein 
großartiges Konzerterlebnis präsentieren. Die 
Vorbereitungen liefen erfolgreich und auf Hoch-
touren, doch es soll heuer nicht sein. 

Wir lassen uns trotzdem nicht unterkriegen, wir 
haben immer noch Freude an unserer Musik und wir 
nutzen jede Gelegenheit das zu zeigen. Zumindest 
bei der Messe für das Vaterland am 26. Oktober ist 
uns das, laut Ihren Rückmeldungen, gelungen – 
danke für die vielen positiven und aufmunternden 
Kommentare. 

Wir halten uns an die notwendigen Vorsichtsmaß-
nahmen, um gesund durch die nächsten Wochen zu 
kommen, aber wir geben nicht auf. Wir werden 2022 
mit neuer Energie 101 Jahre Eisenbahner Stadtmusik 
A�nang-Puchheim feiern und alles nachholen, was 
heuer nicht möglich war. 

Wir wünschen Ihnen Gesundheit 
und Kraft für die nächsten Monate, 
frohe Weihnachten und ein 
„pandemiefreies“ und kulturell 
abwechslungsreiches Jahr 2022.

Eisenbahner StadtmusikPhönix-Chor

HERBSTKONZERT

Am 22. Oktober veranstaltete das Kammerorchester 
A�nang-Puchheim unter der Leitung von Friedrich 
Springer ein Konzert mit Werken von Joseph Haydn 
und Franz Schubert.

Zur Eröffnung erklang die Sinfonie Nr. 27, eine 
der frühen klassischen Haydn-Sinfonien. In ihrem 
zweiten Cellokonzert in D-Dur glänzte Eva Kögler als 
junge, hervorragende Solistin.

Als dri�es Werk interpretierte das in Hochform spie-
lende Kammerorchester die 5. Sinfonie von Franz 
Schubert. Das Publikum konnte alle Vorzüge dieses 
Werkes dank der umsichtigen Leitung Friedrich  
Springers in vollen Zügen genießen.

Kammerorchester

FESTKONZERT IN DER BASILIKA MARIA 
PUCHHEIM

Am Dienstag, 18. September feierte in der Basilika 
Maria Puchheim das F. X. Frenzel Quarte� mit Lui Chan 
gemeinsam mit dem IKU Orchester unter der Leitung 
von Christian Radner sein zehnjähriges Bestehen. 

Die Rosamunde Ouverture als Eröffnungsmusik: eine 
Einleitung im schönsten Schubert-Stil. Im Konzert für 
Streichquarte� und Orchester kamen die Charakteristika 
der Werke Spohrs bestens zur Geltung. 

Christian Radner leitete das hervorragend spielende 
Orchester mit Umsicht und guter Zeichengebung zu 
einer hervorragenden Interpretation: Herrliche Frage- 
und Antwortspiele, Dialoge zwischen Quarte� und 
Orchester, köstliches Themenzuspiel, vollkommene 
rhythmische und dynamische Abstimmung, ab und zu 
ein Schuss Sentimentalität…
Das Finale, die Piraten der Karibik: ein Stück moderner 
Filmmusik, spannend und furios interpretiert. 

Bravo und Danke!
(Kritik von Alfred Androsch) 

Brucknerbund

Termine im Dezember
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Vereine

INFO ÜBER DAS SPORTANGEBOT DES 
UNION BEHINDERTENSPORTVEREIN 
ATTNANG/VÖCKLABRUCK

Wenn du Behindertensport betreiben willst, dann 
melde dich doch einfach bei uns. Auf dem Flyer 
stehen alle Sportarten, die unser Verein zur Zeit 
anbietet. 

Kontakt: unionbsv@gmail.com

UNION BSV

Fachbetrieb mit Schauraum
Betriebsstraße 13
4844 Regau
Tel. 07672 902 00
www.viterma.com

Oder jetzt Einzeltermin vereinbaren!

Sammeln Sie Inspirationen
und informieren Sie sich an
den Viterma Hausmessetagen
über Ihr neues Wohlfühlbad!

Alle Informationen unter:
www.viterma.com/hausmesse
Wir freuen uns auf Sie!

Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.

HAUSMESSE
Neues Jahr – neues Bad

14. & 15. Januar  |  9 bis 17 Uhr9 bis 17 Uhr
Vor Ort und

zusätzlich online!
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Vereine

Angesichts der aktuellen Entwicklungen in Zusammen-
hang mit Corona ist es derzeit wieder sehr unsicher, wie 
es im Sport weitergeht. Umso mehr freut es die Vereins-
mitglieder, dass es im Herbst noch einmal gelungen ist, 
vor dem Winter richtig durchzustarten. 

Das traditionell in Altenmarkt im Pongau abgehaltene 
Pfingst-Trainingslager, das dieses Jahr verschoben werden 
musste und daher von 2. bis 5. September sta�fand, war 
auch heuer wieder gut besucht. 30 Teilnehmer, davon 
acht Kinder, zum Teil aus befreundeten Vereinen in Ober-
österreich und anderen Bundesländern, nahmen unter 
Einhaltung der gesetzlichen Regelungen am Trainings-
lager teil.  

Einen Schwerpunkt bildete in diesem Jahr die Selbst-
verteidigung (auf koreanisch ‚hosinsul‘ genannt) und 
das Highlight war ein We�kamp�raining mit Stefan und 
Patrick von der Austrian Masters Academy. 

www.austrianmastersacademy.com

ASKÖ Tae Kwon Do

Neben den sportlichen Aktivitäten wurde auch ein 
buntes Freizeitprogramm angeboten. Dank des schönen 
Spätsommerwe�ers wurde der Pool ausgiebig genutzt 
und nach einem fröhlichen Grillabend am 3. September 
stand abschließend noch ein Besuch der Therme Amadé 
am 4. September auf dem Programm.  

Vor Jahresende ist noch eine Gürtelprüfung geplant, 
und die Vereinsmitglieder hoffen daher sehr, dass das 
Training auch in den kommenden Wochen regelmäßig 
abgehalten werden kann. 

Nähere Informationen findet Ihr wie immer auf unserer 
Homepage unter www.taekwondo-a�nang.at. Gebt 
auch Ihr Euch den Kick – Wir freuen uns über jeden 
Neuzugang! 

In diesem Sinne: Schon jetzt ein frohes Weihnachtsfest 
und „Keep on kicking!“

KEEP ON KICKING!

Motorsport Kofler

Nach zwei Jahren in der Moto3-WM 
wechselt Maximilian Kofler (21) in 
die Supersport-Weltmeisterscha�. 
Er unterschrieb bei der italienischen 
Mannscha� CM Racing und wird die 
volle Saison an der Seite des früheren 

reizvoller“, schilderte Kofler. 
An 13 Rennwochenenden warten 26 
Rennen auf den jungen A�nanger, 
der sich nun, noch vor dem ersten 
Einsatz im April, mit seinem neuen 
Motorrad vertraut machen kann. 

MAX KOFLER WECHSELT IN SUPERSPORT-WM: 2022 FÜR DUCATI AM START
Weltmeisters Randy Krummenacher auf 
einer Ducati Panigale V2 bestreiten.
„Ich freue mich riesig auf die neue 
Aufgabe. Es wird ein großer Schri� 
werden von der Moto3 auf die Super-
sport-Maschine, aber auch ein sehr 
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ÜBUNGSVIDEOS ZUM ANSEHEN
Bei jeder Tafel sind die vier Übungen der Station sowohl in 
Wort als auch mit Bildern beschrieben.
Zusätzlich gibt es bei jeder Übung einen QR-Code, welcher 
zu einer genauen Videobeschreibung führt. Dazu muss mit 
der Handy-Kamera nur der QR-Code gescannt und der er-
scheinende Link angeklickt werden.
Bei jeder Station gibt es eine Mobilisationsübung, eine 
Übung mit Theraband & 2 freie Übungen zur Verbesserung 
der Koordination und Kra�.

Gerade in einer so heraus-
fordernden Zeit ist Freilu�-
aktivität wichtig. Ich lade 

alle A�nang-Puchheimer*innen zum 
Genuss der Aktivrunde am Spitzberg 
ein. Danke auch an das Team von 
Proaktiv4D für die geleistete Arbeit. 

Ich wünsche euch eine schöne Freizeit, 
viel Bewegung und bleibt GESUND!

Euer Sportstadtrat und Vizebürgermeister
Konsulent Ernst Ennsberger

Seit vielen Jahren gibt es auf unserem Hausberg eine Aktiv-
Runde. Modernisiert und für alle leicht zugänglich bietet 
sie ein tolles Angebot für alle Spaziergänger, Sportler oder 
Einen-Kleinen-Ausgleich-Sucher.
Die neue Aktiv-Runde wurde auf Basis der vorhandenen 
Stationen vom Team von Proaktiv4D geplant, designed und 
mit Unterstützung der Gesunden Gemeinde A�nang-Puch-
heim umgesetzt.

17 STATIONEN LADEN ZUM KOSTENLOSEN TRAINING
Der Start befindet sich wie gehabt direkt vorm Freibad-
Eingang. 17 durchnummerierte Schautafeln stehen ent-
lang der Strecke, welche abwechselnd Audauer, Kra� und 
Koordination trainieren. Für eine „Aktivrunde“ sollte man 
eine knappe Stunde einplanen, der Parcours ist kostenlos zu 
benützen.
Die 2,5 km lange Runde verläu� oben am Spitzberg auf 
verschiedensten Untergründen. Von Asphalt bis Wald- und 
Scho�erboden ist alles dabei.
Die herrliche Kulisse im Wald und auf der Wiese lädt zusätz-
lich zum Bewegen ein. Zugleich hat man bei einigen Statio-
nen auch einen tollen Weitblick über A�nang-Puchheim.
Je nach Kondition oder Vorliebe kann die Strecke zwischen 
den einzelnen Stationen gegangen oder auch gelaufen 
werden.

VON 0 BIS 99 – JEDER IST WILLKOMMEN
Egal ob Hobbysportler, Familie oder Pensionist – die Geräte 
können von jedem genützt werden. Alter und Kondition 
spielen dabei keine Rolle, da alles selbst reguliert werden 
kann. Auch die Kleinsten werden schon ihre Freude haben, 
wenn Sie mi�urnen können. Und die Allerkleinsten können 
die Runde im Kinderwagen mitfahren. 

Genuss und Gesundheit

SPAZIERGANG MIT FITNESSÜBUNGEN
UNSERE AKTIVRUNDE MACHT´S MÖGLICH

WELLNESS UND GESUNDHEIT

Mag. Andreas Riedl vom Proaktiv4D zeigte bei der Modernisierung 
der Stationen großes Engagement – so wie auch beim Erstellen der 
Videoanleitungen und der Tafeln. 

„
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Genuss und Gesundheit

UNSER RADELNDER BIBLIOTHEKAR:
LESEVERGNÜGEN TROTZ LOCKDOWN

(BE)LESEN. VON A BIS P

Während des Lockdowns musste auch die Stadtbücherei schließen. Mag. 
Josef Schmidt stellte seinen Betrieb kurzerhand wieder auf Lieferservice um 
und brachte bestellte Bücher, wie auch schon während der letzten Lockdown-
Schließung, zu den Leuten nach Hause. 
Abseits von der sportlichen Betätigung kau� unser Bibliothekar ständig neue 
Medien an, katalogisiert diese und bindet sie ein. 

145 MEDIEN IM NOVEMBER NEU ANGESCHAFFT: 

• 97 neue Bücher
21 Romane, 21 Krimis, 4 Lyrik-Bände, 24 Sachbücher, 23 Kinder- und   
Jugendbücher, 3 Bilderbücher und 1 Comic

• 12 neue Tonies
• 5 neue Hörbücher (CDs)
• 8 neue Filme (DVDs)
• 23 neue Zeitschri�en

LESE-EMPFEHLUNGEN: LYRIC, COMIC, BILDERBUCH

Unter den 145 neu angeschaÅen Medien im November 
sind auch vier heimische Bücher: Rupert Hainbuchers 
Mundartgedichte in Hausruckviertler Umgangssprache 
können in der Stadtbibliothek ausgeborgt werden. Vüari 
und zrugg, Auf und a, Rundumadum sowie Duach und au
sind zwischen 2010 und 2020 im Kilian Verlag erschienen. 

The Rolling Stones – Das Comic! von Céka, 2021 bei bahoe 
books herausgebracht. 
„Das Comic über die größte Rockband der Welt! Anfang der 
1960er-Jahre wollten die Rolling Stones einfach Rhythm´n´Blues
 spielen, nichts weiter. Niemals hä�en sie gedacht, dass sie 
einmal Popgeschichte schreiben und zu musikalischen Wort-
führern einer sich radikal verändernden Welt werden würden. 
Rhythmisch präzise und mit provokanten Texten streckten sie 
dem herrschenden Konformismus die Zunge entgegen und 
wurden dabei Millionäre. ...“

Ich brauche ein Buch denkt Ro�o und macht sich auf die 
Socken – Renate Hablingers Bilderbuch wurde 2019 bei 
Tyrolia verlegt. 
„Ro�o, der Hase mit dem orangen Fell und mit nur 
einem Ohr, hat es eigentlich richtig gut, denn er wohnt 
in Underdachsberg – und in Unterdachsberg lässt es sich 
schon wirklich hervorragend leben. Hier gibt es alles, was 
man braucht, und ein bisschen mehr. Dennoch ist Ro�o 
etwas unrund. Er strickt nämlich für sein Leben gern. Und 
er hat da diese ganz besondere, unfassbar tolle, blaue 
Wolle. Eines ist klar: Daraus muss etwas gar Wundervolles 
werden. Nur was? Nach einer erfolglos durchgrübelten 
Nacht fasst er einen Plan – ein Buch muss her, denn in 
Büchern findet man schließlich die besten Ideen. Und die 
besten Bücher findet man in der Baumbücherei.“

... und online unter:   www.biblioweb.at/a�nang
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*Jänner/Februar

Elvria Resetar, Rathausplatz 8
Hildegard Gut, Leharstraße 12
Karl J. Barta, Schillerstraße 13
Gertraud See, Mi�erweg 61
Franz J. Hofer, Mi�erweg 61
Horst Schmitzberger, Puchheimer Straße 26
Elfriede Bachmann, Bahnhofstraße 2c
Margarete Ho£auer, Stöbmergutstraße 4
Gertraud Neumayer, Tannenweg 1
Alois Eder, Bahnhofstraße 51

80. Geburtstag

86. Geburtstag

Franz R. Schönberger, Brucknerstraße 17
Christina Sommer, Mi�erweg 7
Elfriede M. Leicht, Römerstraße 35
Maria T. Harringer, Brucknerstraße 12
Maria Pabst, Mi�erweg 61
Engelbert Wetzlmayr, Roseggerstraße 15
Anna Schwärzler, Wolfsegger Straße 38

94. Geburtstag

Anna J. Pollhammer, Mi�erweg 61
Franziksa Immler, Mi�erweg 63
Maria Sobek, Mi�erweg 61

95. Geburtstag

Johann Haslinger, Puchheimer Straße 23
Johanna Ebetsberger-Ka­erl, Mi�erweg 61

96. Geburtstag

Maximilian Palnstorfer, Mi�erweg 61

97. Geburtstag

Franziska Lechner, Andreas Hofer-Gasse 24

Gertrud Dötzl, Mi�erweg 61
Emma Topf, Mi�erweg 61

100. Geburtstag

87. Geburtstag

Paulina Fellinger, Vöcklabrucker Straße 29
Frieda Lidauer, Tomerlweg 34
Ernestine Schauer, Bahnhofstraße 89
Elfriede Bachmaier, Tomerlweg 31b
Rudolf Holzmann, Stefan Fadinger-Straße 18

Elfriede Grois, Fusseneggerstraße 4
Josef Litringer, Mi�erweg 61
Josefine Sachadonig, Angerweg 20
Franziska Anzenberger, Puchheimer Str. 23

88. Geburtstag

91. Geburtstag

Friederike Wirtz, Mi�erweg 63
Maria Hamader, Mi�erweg 61

92. Geburtstag

Friederike Lenglachner, Mi�erweg 63

93. Geburtstag

Helga M. Steiner, Puchheimer Straße 23
Maria Resch, Mi�erweg 6181. Geburtstag

Margarete Eder, Vöcklabrucker Straße 31
Irma J. Feigl, Puchheimer Straße 23
Ante Križanović, Römerstraße 92
Gertraud Penninger, Brunnengasse 28
Helga Wieneroither, Hohenbaumgarten 11
Elfriede M. Huber, Tomerlweg 35
Friedrich Mi­ermaier, Römerstraße 91a
Theresia Promberger, Maximilianstraße 19
Frieda Nöhammer, Ghegastraße 14

82. Geburtstag

Leopoldine Weidinger, Dr. Karl Renner-Platz 6
Josef Winnerroither, Wiesenstraße 4
Herbert Mairleitner, Brucknerstraße 12
Johann Lenzeder, Mi�erweg 61
Franziska Zauner, Römerstraße 96
Theresia Baumann, Baugenossenscha�sstr. 3
Martha Gaisbauer, Erlenweg 6

85. Geburtstag

Johann Reisinger, Mi�erweg 19
Elfrieda A. Aspöck, Puchheimer Straße 25
Marianne C. Feichtenschlager, Ahamer Str. 15
Josef Schmid, Mi�erweg 63
Ing. Franz Wimberger, Mi�erweg 61
Magdalena Krumpholz, Römerstraße 8
Karl A. Humer, Mi�erweg 53
Karl Miely, Brucknerstraße 12
Herbert Ortner, Fusseneggerstraße 15

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde A�nang-Puchheim, 
nachzulesen unter www.a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Geburtstage

Johann F. Sommer, Mi�erweg 7
Maria A. Brenneis, Ahamer Straße 54

89. Geburtstag
Elfriede Spiessberger, Aichetweg 10
Franz Lehner, Alfons Petzold-Straße 3
Sonja G. Kriegl, Tomerlweg 39
Friedrich Pramendorfer, Salzburger Str. 36
Christine Nußbaumer, Am Gries 6
Ingeborg J. Groihs, Römerstraße 37
Franz Mairinger, Wiesenstraße 20

83. Geburtstag

84. Geburtstag

Stephanie Skoda, Wankhamer Straße 8
Gertrud M. Weißl, Kirchenstraße 4
Josef Drach, Mi�erweg 61

90. Geburtstag

Josef Feichtinger, Mi�erweg 61
Barbara Pöll, Kaplanstraße 7
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Wir wünschen den Neuvermählten alles 
Gute für den gemeinsamen Lebensweg! 

Geheiratet haben:
Nina K. MARINGER und 
Marcel OBERMAIER
Salzburger Straße 77a, am 15.10.
Aleksandra ATANASOVA und 
Vasil KOCEV
Maximilianstraße 19, am 06.11.

Frisch verheiratet

Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Wir begrüßen die Neugeborenen 
und wünschen den Eltern viel Freude!

Geboren wurden:
Deniz UCAK IPEK und Zafer IPEK,
Wiener Straße 36c, 
am 08.08. eine Dilber Naz
Martina und Igor KESIC, 
Puchheimer Straße 31, am 10.08. ein Mateo
Rebeca Silvia DEMETERCA und 
Gheorghe Alin COSTEA, Waldstraße 7b, 
am 23.08. ein Dominic-Ma­ eo
Anica und Markus HUMER, 
Linzer Straße 14, am 06.09. ein Hannes
Vesmina und Sinan SAHIN, 
Brucknerstraße 10, am 11.09. eine Eda
Alexandra S. und 
Dipl.-Ing. (FH) Josef G. HOLL, 
Ulmenweg 16, am 19.09. eine Fini Mathilda
Sonja und Ewald GRIMM, 
Puchheimer Straße 36, am 27.09. eine Klara
Christina und Florian BRUNMAYR, 
Puchheimer Straße 42, 
am 29.09. eine Paula
Aida und Adis GORANI, 
Wiener Straße 20, am 05.10.ein Ajdin
Kathrin WEBERNIG und Manuel 
TISCHBERGER, Buchenweg 1, 
am 22.10. eine Marie
Adisa und Armen SKENDERI, 
Vöcklabrucker Straße 36, 
am 22.10. ein Jakub

Hallo Baby!
MUNDARTGEDICHT

AM HEILIGN ABMD

Du schdüle Winddanachd,
hasd Ruah und Aundachd 
brachd.
Da festli aufputzd Bam,
is wieda wia a Tram.

Weis jedn zHerzn gehd,
waun sKind vurn Christbam 
schdehd.
Ma singd, ma bedd, ma roadd,
was uns nexds Joah erwoadd. 

Da heili Abmd schaff d
mid seina bsundan Krafd,
jeds Joah zua säbm Zeit,
fi a olle dWeihnachdsfreid.

Frohe Weihnachten wünscht 
Rupert Hainbucher.

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

17. 10.  Ilija Ostojic, Alfons Petzold-Straße 6 im 58. Lbj.
27. 10.  Emilia A. Eisl, Mi� erweg 61 im 93. Lbj.
29. 10.   Sascha Matri, Passauer Straße 29 im 22. Lbj.
30. 10.   Johann Simmer, Mi� erweg 63 im 98. Lbj.
31. 10.  Helga O­ , Mi� erweg 61 im 91. Lbj.

01. 11.   Karl Heinz Putzer, Mi� erweg 63 im 79. Lbj.
05. 11.   Dora S. Nagl, Mi� erweg 63 im 99. Lbj.
08. 11.  Eleonora Illy, Mi� erweg 63 im 89. Lbj.

In Memoriam

08. 11.  Erich J. Meitzenitsch, Vöcklabrucker Straße 31 im 66. Lbj.
09. 11.  Sara Kasper, Mi� erweg 63 im 94. Lbj.
12. 11.  Dorothea Berger, Mi� erweg 61 im 98. Lbj.
12. 11.  Aloisia Hagler, Mi� erweg 61 im 95. Lbj.
22. 11.  Barica Borsic, Mi� erweg 61 im 87. Lbj.
26. 11.  Hildegard Czabi, Mi� erweg 63 im 91. Lbj.
26. 11.  Franz Heitzinger, Vöcklabrucker Straße 5a im 82. Lbj.
28. 11.  Albert F. Häusl, Mi� erweg 63 im 69. Lbj.

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Hochzeitsjubilare

Irmgard M. und Detlef ZASCHKODA
Kochstraße 13, am 08.01.
Zorka und Ivo MILICEVIC
Maria Theresienstraße 8, am 18.01.
Rosa M. und Alois POINTNER
Ahamer Straße 42, am 29.01.
Pauline und August HOLL
Sonnleithen 7, am 01.02.
Maria und Erwin DLESK
A� nang 506, am 12.02.
Margit E. und Werner H. BÖHM
Alfons Petzold-Straße 3, am 28.02.

Rosemarie und Karl-Heinz S. W. GANTZER
Ghegastraße 10, am 08.01.
Erna und Wilhelm GROISS
Passauer Straße 33, am 03.02.
Gisela F. und Herbert MAIRLEITNER
Brucknerstraße 12, am 23.02.

Ernestine und Johann SCHAUER
Bahnhofstraße 89, am 17.02.

WEIHNACHTEN IST ÜBERALL

und so hat Krippenbaumeister 
Josef Mi� erlehner das Weih-
nachtsgeschehen im kunstvollen 
Rahmen ins Schloss Puchheim 
verlegt. In dieser Krippe fi ndet 
die Hl. Familie im Pfeifensale� l 
in Puchheim Unterkun� . 
Herzlichen Dank für diese 
stimmungsvolle Einsendung! 

Den Leserinnen und Lesern 
sowie allen Freunden unseres 
Gemeindenachrichtenbla� es 
wünschen wir 

FROHE WEIHNACHTEN

sowie alles Gute 
und Gesundheit 
für 2022!

Die Redaktion
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Pfarrgemeinschaft

PFARRE ATTNANG HL. GEIST
KULTURREISE NACH LOURDES
Einmal mehr wird der Ahamer Toni Maringer, Obmann 
des Fachausschusses Finanzen und Bauten der Pfarre 
A�nang Hl. Geist, zum Reisebegleiter und bietet eine 
speziell zusammengestellte Reise über Norditalien, 
Monaco und Südfrankreich nach Lourdes an. Reise-
veranstalter ist die RPB Touristik aus Redlham. 

Herr Maringer, wohin haben Sie schon Reisen begleitet?
Vier Mal war ich mit Reisegruppen in Rom, zwei Mal 
machten wir eine Italienrundreise, dann gabs noch eine 
Tour durch die Toskana und einmal nach Assisi. Und 
vor zwei Jahren begaben wir uns auf die Spuren des Hl. 
Martin nach Tours in Frankreich.

Sie sind Amtsleiter der Gemeinde Redlham und auch 
in der Pfarre sehr aktiv. Warum machen Sie noch zu-
sätzlich Reisebegleitungen?
Als kulturell und geschichtlich interessierter Mensch 
macht es Spaß, fremde Länder und Kulturen zu bereisen 
und näher kennen zu lernen; die dabei gesammelten 
Erlebnisse und Eindrücke zeige ich gerne auch anderen 
Reisenden. Als Reisebegleiter lernt man dabei immer 
wieder interessante Leute kennen.

Warum eine Reise nach Lourdes?
Der Wallfahrtsort Lourdes ist eine der allerwichtigsten 
Pilgerstä�en der christlichen Kirche. Ich wurde in den 
letzten Jahren immer wieder angesprochen, ob es 
nicht möglich wäre, dorthin eine Pilger/Kulturreise zu 
organisieren.

1. bis 8. August 2022 und 8. bis 15. August 2022

Kosten: 
€ 1.199,00 für die kombinierte Flug-/Busreise

Ein Folder mit der genauen Reisebeschreibung 
liegt in der Pfarrkirche A�nang auf; nähere Infos 
auch unter 0664/8920503 (Toni Maringer).

zwei Termine

Was sind die Highlights der Reise?
Da gibt es viele: Es beginnt schon in Verona, der mi�el-
alterlichen Kleinstadt an der Etsch mit der großen Arena 
und dem Balkon von Romeo & Julia. Sehr charmant ist 
auch die alte Kulturstadt Pavia, bevor es entlang der ita-
lienischen und französischen Riviera nach Monaco geht. 
Auch einem Parfümhersteller sta�en wir einen Besuch 
ab. Die Papststadt Avignon ist nicht von ungefähr Teil des 
UNESCO-Weltkulturerbes, dasselbe gilt für die Festungs-
stadt Carcassonne. Und dann natürlich Lourdes selbst 
mit der weltweit größten unterirdischen Hallenkirche und 
den christlichen Pilgerstä�en. Für mich persönlich ist aber 
allein schon die italienische und französische Kulinarik 
eine Reise wert. Es gibt also richtig viel zu besichtigen, zu 
erfahren und zu genießen – ich freue mich selber schon 
auf diese abwechslungsreiche Reise mit vielen Highlights!

Gemeinsamer Mittagstisch

Sie wohnen vielleicht alleine und möchten sich gerne 
mal wieder mit jemanden unterhalten? Sie brauchen 
Unterstützung um unter Leute zu kommen? Sie 
haben Mühe beim Kochen oder bekommen Essen 
auf Rädern? 

Jeden 2. Mi�woch im Monat treffen wir uns zwischen 
11.30 und 11.45 Uhr im Gasthaus zum gemeinsamen 
Mi�agessen. 

Die nächsten Termine: 
12.01. Gasthaus Italiener
09.02. Gasthaus Post
09.03. Gasthaus Italiener

Wir holen Sie ab und bringen Sie heim, falls sie nicht 
selber kommen können: 
 : 07674 / 623 34 oder     0664 / 738 112 88

Der gemeinsame Mi�agstisch ist ein Angebot beider 
Pfarren, Hl. Geist A�nang und Maria Puchheim. 
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Service

Feuerwehr A�nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren)
Polizei     
Polizei A�nang-Puchheim  
Re�ung    
Vergi�ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ     
ÖAMTC    

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt A©nang-Puchheim

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck
Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
(Gewerbepark West Redlham) 

Mu©erberatung

APOTHEKEN-Dienst Jänner/Februar

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei Neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-21
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
nach tel. Vereinbarung 0676 6204950
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bi�e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schri�lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@a�nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ö�l-Straße 12
Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

Der Bereitscha�sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 Jänner: 8., 16., 21., 24., Februar: 1., 9., 17., 25.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
Jänner: 1., 9., 17., 25., Februar: 2., 10., 26.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 Jänner: 2., 10., 18., 26., Februar: 3., 11., 19., 27.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
Jänner: 3., 11., 19., 27., Februar: 4., 12., 20., 28. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
Jänner: 4., 12., 20., 28., Februar: 5., 13., 21.
Anna Apotheke A­nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
Jänner: 5., 13., 21., 29., Februar: 6., 14., 22.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
Jänner: 6., 14., 22., 30., Februar: 7., 15., 23.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 Jänner: 7., 15., 23., 31., Februar: 8., 16., 24.

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Be­ina NEUHUBER: 
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, 

nur für Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Youssef SIDRA: 
  07674 65000 (Puchheimer Str. 33) 

MO: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 08.00–12.00 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 08.00–12.00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 17.00–19.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 17.00–20.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 67007 (Redlham 1/2, Redlham) 

MO: 08.00–12.00 Uhr
DI: 13.00–19.00 Uhr
MI: 16.00–18.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 10.00–14.00 Uhr

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, wenn Sie 
einen Arzt benötigen und Ihr Hausarzt bzw. ein Vertreter 
nicht mehr erreichbar ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Montag–Freitag von 14.00–7.00 Uhr
Am Wochenende von 00.00–24.00 Uhr

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

jeden 2. & 4. Mi�woch von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48



bloom Hörakustik
Attnang-Puchheim, Straße des 21. April 1

0800 640 046
www.bloomhearing.at

Vereinbare jetzt einen Termin:

*Aktion gültig von 01.12.2021 bis 31.03.2022

Gutes Hören.
Das größte Geschenk!

Bis zu

400€
sparen*400€
sparen*sparen*

BLOOM-ad_xmas_Attnang-Puchheim-AT_210x148-5_2021-11_RZ.indd   1 10.11.2021   09:28:40

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

Reinhard Haselsteiner

„Wir wünschen Ihnen 
ein schönes besinnliches 
Weihnachtsfest und viel 

Gesundheit!“

EINZULÖSEN BEIM KAUF EINER 
OPTISCHEN BRILLLE!

Als kleines Dankeschön für die Treue
der letzten 6 Jahre.

Treue-Gutschein

€ 50,-

*Aktion gültig bis 30.01.2022. Gutschein nicht in Bar Ablösbar. 

*

OPTIK HASELSTEINER GMBH | 4800 Attnang-Puchheim | Straße des 21. April 1 
Tel.: +43 7674 / 63 1 08  | attnang@optik-haselsteiner.at | www.optik-haselsteiner.at

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.30-12.00, 14.00-18.00 Uhr

I h r e  E x p e r t e n  f ü r  O p t i kM i t g l i e d  v o n




